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Wenn du Programme mit „Künstlicher Intelligenz“ für deine Bewerbungen 
verwendest, dann solltest du folgende Dinge nicht machen:

1.  Gib einer KI keine persönlichen Daten von dir! 
Die goldene Regel lautet: Du bist für deine Privatsphäre selbst verantwortlich.  
Infos wie dein Alter, deinen Wohnort, wo du genau gearbeitet hast oder ob  
du in Karenz warst, solltest du der KI nicht verraten. Beschränke dich auf allgemeine  
Vorschläge, die die KI für dich machen soll.

2.  Sei nicht zu kreativ! 
Füge keine grafischen Darstellungen wie Word-Clouds oder Diagramme  
in deinen Lebenslauf ein. Auch eingefügte Raster oder ungewöhnliche Abkürzungen  
fallen bei der KI durch, da diese beim Lesen der Daten nicht erkannt werden können.  
Am besten funktioniert das PDF-Format.

3.  Bearbeite dein Foto nicht zu stark! 
Für ein neues Bewerbungsfoto empfehlen wir grundsätzlich zu einem Profi zu gehen.  
Doch Fakt ist: Es gibt inzwischen auch Bild-KI, mit denen man ein Bewerbungsfoto  
machen kann. Wenn du das auch vorhast, nutze für dein persönliches Bild nur KI-Tools,  
die deine Daten gut schützen. Aber egal, für welche KI du dich entscheidest: Wichtig ist,  
dass du deine Fotos nicht zu stark bearbeitest. Du sollst darauf noch gut zu erkennen sein.

4.  Unterschätze das Prompten nicht! 
Gib beim Prompten klare Anweisungen. Schreibe die Prompts sachlich,  
direkt und präzise. „Bitte“ oder „Danke“ kannst du weglassen. Probiere  
verschiedene Formulierungen, wenn du mit einer Antwort nicht zufrieden  
bist. So verbessert sich das Ergebnis. 
 
ChatGPT 4 und andere kostenlose Modelle greifen auf Daten zurück,  
die einige Jahre alt sind. Dadurch findest du keine aktuellen Infos zur  
momentanen Größe eines Unternehmens oder zu deren gegenwärtigen  
Produkten. Verwende dafür eine Suchmaschine.

5.  Gib die Kontrolle nicht aus der Hand! 
Wenn du eine KI verwendest, überprüfe, was die KI  
gemacht hat. Denn auch eine KI produziert Fehler oder  
wenig Sinnvolles. Lasse nichts in eine Fremdsprache  
übersetzen, die du selbst nicht sprichst. Denn auch Über- 
setzungen durch KI-Tools sind zu kontrollieren.  
Das Ergebnis, insbesondere bei Bewerbung und Lebenslauf, 
soll auf jeden Fall zu dir passen. Also ändere die KI-generier-
ten Vorschläge noch entsprechend um.

5 Top-Tipps für  
Bewerbungen mit KI

KI-Systeme verbessern sich  
rasend schnell. Möglicherweise  
hat sich seit der Veröffentlichung 
dieses Infoblattes wieder was  
geändert.


